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Mittwoch den 31. December.
M

Bekanntmachungen.
Jn der Nacht vom 20. zum 21. d. M. ſind die erſt vor Kurzem auf dem vom Bornhöck nach Gröbers führenden Communications-

Merſeburg, den 27. December 1873.

epflanzten Pappeln herausgeriſſen und quer über den Weg geworfen worden.
Indem ich dieſen Vorfall hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß die Gemeinde Raßnitz für Ermittelung

des Thäters eine Belohnung von 10 Thlr. ausgeſetzt hat.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

ch mache bekannt daß ich von Königlicher Regierung hier mittelſt Verfügung vom 20. d. M. zum Wahlcommiſſarius für den

Merſeburg, den 29. December 1873.

24. des Reglements zur Ausführung des Wahlgeſetzes für den Reichstag ernannt
Vormittags 10 bis Nachmittags 6 Uhr ſtattfinden wird.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Die Ottsrichter des Kreiſes werden hiermit nochmals darauf aufmerkſam gemacht, daß die Einkünſte aus dem Gemeinde Ver
mögen unter keinen Umſtänden weder an die ſog. Nachbarn, noch an andere Leute vertheilt werden dürfen ſondern ſtets zu Communal-
ausgaben oder zu nützlichen Anlagen für das Dorf zu verwenden oder aufzuſparen und zinsbar anzulegen ſind.

Sollte dieſes wiederholten Verbotes unerachtet dennoch eine Vertheilung erfolgen ſo wird der Betrag zunächſt vom Ortsrichter
zurückgefordert und eingetrieben und dieſer außerdem in eine erhöhte Ordnungsſtrafe genommen werden.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Merſeburg den 29. December 1873.

Um den groben Unfug, welcher früher in der Sylveſternacht
purch lautes Lärmen und Schreien auf den Straßen verübt wurde,
u beſeitigen, nahmen wir in früheren Jahren vertrauungsvoll die

Mithülfe unſerer Mitbürger in Anſpruch und richten an alle Haus-
Mitväter, Fabrikanten und Handwexrksmeiſter die Bitte: dahin zu wirken,
daß ihre Angehörigen Arbeiter, Gehülfen und Lehrlinge von der
Theilnahme an dem bezeichneten Unfuge zurückgehalten würden.

Wir erlauben uns dieſe Bitte, welche in den letzten Jahren
den erfreulichſten Erfolg hatte, auch für den bevorſtehenden Syl-

veſter zu erneuern.
Merſeburg, den 25. December 1873.

Die Polizei Verwaltung.

Freitag den 2. Januar 1874 10 Ahr
ſoll im Gaſthofe „zur Linde“ hierſelbſt die Anlieferung von 335

Cubikmeter Chauſſirungsmaterial aus den Schkopauer
Steinbrüchen an die Mindeſtfordernden übertragen werden.

Der Bauinſpector Danner.
Mittwoch Nachmittags 3 Ahr ſollen auf hieſigem Güter-

Schuppen 4 Kiſten Citronen öffentlich gegen Baarzahlung verſteigert

Die Güter- Expedition Merſeburg.

S J Holz Auetion ßMittwoch den 31. d. Nachm. 3 Ahr, ſoll auf meinem
Bauplatze an der Weißenfelſer Chauſſee eine Partie Hauſpäne meiſt-
bietend verkauft werden. Wilhelm Graul.

2 Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Roſenthal 740.
Ein ſprungfähiger Bulle ſteht zum Verkauf bei

Zeising in Trebnitz.
Einige Schock ſchöne e Zierſträucher, noch gut zum Ver-

en von
C. Berger, Halleſche Chauſſee.

Eine gutgehaltene birkene Kommode iſt zu verkaufen; Näheres
u erfragen in der Expedition d. Bl.
Eine Etage, beſtehend aus 3 Stuben Kammer, Küche und
ſonſtigem Zubehör, auf Wunſch auch Gartenpromenade, iſt ſofort
zu vermiethen und Oſtern 1874 zu beziehen Sand 625

S H. Geisler.
Die 2. Etage meines Hauſes iſt zum 1. April 1874 an eine

ruhige Familie zu vermiethen.
Merſeburg, den 30. December 1873.

C. A. Steckner.

„miethen Vorwerk 424.
Eine Stube und Torfgelaß iſt an eine einzelne Perſon zu ver

Eine freundlich möblirte Stube nebſt Kammer ſteht an einen
einzelnen Herrn zu vermiethen Gotthardtſtraße Nr. 99.
Ein Logis beſtehend aus 2 Stuben, 2 Kammern nebſt
Zubehör iſt ſofort zu vermiethen und zum 1. April 1874 zu be
ziehen, Näheres Roßmarkt Nr. 368.
Geſucht wird eine Wohnung von 1 oder 2 Stuben nebſt
Zubehör, welche Oſtern 1874 bezogen werden kann Näheres Burg-

ſtraßeGeſucht wird zum 1. April 1874 ein Logis von 2 Stuben,
3 Kammern oder 3 Stuben und 2 Kammern nebſt Zubehör; von
wem ſagt die Expedition d. Bl.

Ein freundliches Logis von 2 Stuben, mehreren Kammern und
Zubehör wird zum 1. April 1874 zu miethen geſucht. Näheres in
der Expedition d. Bl.

Meine frühere Schleiferei an der Stadtkirche befindet ſich in
meiner Wohnung Saalgaſſe, im Hauſe des Nähmaſchinen Lagers
von Herrn Baar. E. Mebls, Schleifer.

on
mit und ohne Liniatur, Rechnungen, Quittungen,
W echsel empfiehlt L. Weber, Entenplan.
x Hrakulations-Rarken,
gut ſortirt, in größter Auswahl bei

G t.Hannöverſche Heſchäftsbücher, wie aus
Copirbücher, Auiktungsbücher und

Falzmappen Sibei R. W. MXxüus.Mittwoch den 31. Pfannenkuchen mit diverſen

Füllungen in der Conditorei von
Carl Acheaxnn.

m
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h en zu Merſeburg.ausgezahlt. Nach Ablauf dieſer Zeit werden die nicht abgehobenen Zinſen dem Capitale zugeſchrieben.
Merſeburg den 29. December 1873.

Vorſchuß- Verein zu Merſeburg, Eingetr. Gen.

Die Zinſen für Spar Einlagen werden vom 2. bis 24. Januar 1874 in den Stunden von 9--1 Uhr und 3 5 Uhr Nachm.

J. Bichtler. M. Klingebeill A. Juſt.
Urtheile über den W.

Der D. W. Egers ſche
bereitung zu Heilzwecken,

J Jnee

wo

ausgelegt bei H. F. Erxius.
PWrischen Schelifisch, efrischen Seedorseh,
geräuch. Lachsforellen,
Teltow. Rübochen

empfiehlt e SBSuſtar ElbeVon Dienstag ab ſettes Rindfleiſch bei
Trautmann, Kloſterweinberg.

Von dem rühmlichst bekannten Wimpe-
schen Kraftgries,Kindernahrungsmittel ersten Ranges, halten stets Lager

in Packeten 8 und 4 Sgr. Gustav Hibe, Merse-
burg F. M. Langenberg- Lauchstädt, Fr. S

i Wendricia Schkeuditz und EIeinr. Wessler,
Schafstädt.

Pſfannen und Sprizkuchen
von heute an täglich friſch bei

G. Schönhberger, Gotthardtsſtr. 1 38.
Marzipan Lebkuchen

erhielt wieder friſche Sendung G. Schönberger.
Jeder wird in 24 Stunden durch meine Catarrhbrödchen radical ge

heilt; dieſe ſind zu haben in Beuteln à 3 Sgr. beim Conditor
Huſten Herrn Carl Adam,

e Dr. H. Müller, pract. Arzt c.
W Sichere Hülfe für Leidende.

Meine in 40 jähriger Praxis geſammelten Erfahrungen, J
Magenkrampf, Unterleibsbeſchwerden, Drüſen, Flechten,
Scropheln, offene Wunden, Nheumatismus, Eicht, Epi-
kepſie, Bandwurm, Sypyphilis und ähnliche Krankheiten
gründlich zu heilen, theile ich auf frankirte Anfragen un-
entgeltlich mit. Es ſollte kein Kranker die Hoffnung auf-
geben, geheilt zu werden, ohne ſich vorher mit meiner be-
währten Heilmethode bekannt gemacht zu haben.

Louis Wundram Profeſſor
in Bückeburg, Schaumburg-Lippe.

X Achktung! Kchtung!
Der große Ausverkauf von Schnittwaaren, Shawls, Bettzeug,

Leinewand, Engl. Leinen, ſowie Damenpaletots, Jaquettes und
Jacken, für Herren: Ueberzieher, Jaquettes, Hoſen und Weſten,
dauert nur noch bis Freitag den 2. Januar. Große Auswahl in
Strickjacken, ſeidenen Cachenez. Sämmtliche Artikel ſollen zu ſehr
billigen Preiſen ausverkauft werden.
Nur im Hauſe des Herrn Feldrapp, vis à vis dem Rathskeller.

Das rühmlichſt bewährte Fabrikat für das Wachsthum der
d die echte Süßmilch'ſche Ricinusölpomade aus
Pirna, à Büchſe 5 Sgr. iſt zu haben bei

Emil Wolff, Roßmarkt.

G ers'ſchen FenHerrn L. W. 3 F
Da mir Jhr Fenchenhonig gegen meinen leider ſchon tief eingewurzelten RachenCatarrh bis jetzt erſprießliche Dienſte

geleiſtet hat, ſo erſuche Sie, mir baldigſt 3 große Flaſchen gegen Poſtvorſchuß zu ſchicken.

Fenchelhonig iſt keine irgend einer Arzneiform gleich zu achtende Zu
auch kein Geheimmittel,

ſchmeckendſte, diätetiſche Genußmittel von allen, die es für Athmungswerkzeuge giebt
ſich vor den vielen Nachpfuſchungen unter gleichem und ähnlichem Namen. Der echte L. W. Egers ſche
Fenchelhonig iſt einzig und allein zu haben bei Max Thiele in Merſeburg, Roßmarkt, Reinrich
Kessler in Schafſtädt und Moritz Kathe in Mücheln

Gratuſations- Karten

chelhonig:
Egers in Breslau, Meſſergaſſe 17. zum Bienenſtock.

Hohenfeld bei Kitzingen 2 10. 71.

Hochachtungsvoll

Spranger, Pfarrverweſer.

aber für Groß und Klein das beſte, wohl-
Man hüte

Für Krampfleidende.
Eine „Anweiſung, die

I Fallſucht
(Epilepſie), Krämpfe

durch ein ſeit, 12 Jahren bewährtes nicht mediein. Univerſal Ge
ſundheitsmittel binnen kurzer Zeit radical zu heilen. Herausgegeben
von Dr. Fr. A. Guante, Fabrikbeſitzer zu Warendorf in Weſtfalen““,
welche gleichzeitig zahlreiche, theils amtlich conſtatirte reſp. eid
lich erhärtete Atteſte und Dankſagungsſchreiben von glückl. Geheilten
aus allen fünf Welttheilen enthält, wird auf directe Franco Beſtellungen
vom Herausgeber gratisfranco verſandt.

3u den Reichstagswahlen.
Die Unterſchriebenen erlauben ſich alle diejenigen Herren Wähler

aus dem Merſeburg Querfurter Wahlkreiſe, welche den bisherigen
Herrn Reichstags Abgeordneten, Rechtsanwalt Wölfel in Merſe
vurg, nicht wieder wählen wollen, zu einer Wahlverſammlungam 31. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

im Rathhaus- Saale zu Mücheln,
am 2. Jannar k. J., Nachmittagsim Gaſthofe „zum re mit in e ſnr

mit dem Bemerken hierdurch einzuladen daß über den von uns
in Ausſicht genommenen Candidaten, welcher perſönlich anweſend
ſein wird, Beſchluß gefaßt werden ſoll.

R. Pach Eptingen. Roltze Niederclobicau. F. Dannenberg
Knapendorf. Ed. Eye Zöbigker. Fielitz Lauchſtädt. Fuß
Cracau. L. Hröbler Raſchwitz. C. Hünther Oberkrieg-

ſtädt. K. Hauptmann Cracau. C. v. Helldorff St. Ulrich.
C. Hickethier Gröſt. Osw. Hochheim Schafſtädt.
heim Großgräfendorf. P. Hoffmann Burgſtaden. Moriß
Hoffmann Burgſtaden. g. Hoffmann Milzau. Hülſe
Niederclobicau. Hündorf Crumpa. Fr. Reck Schkopau.
Rüſtermann Gröſt. K. Lange Bündorf. Ferd. Lauterbach

Lauchſtädt. C. Lauterbach Lauchſtädt. F. Lenzner
Lauchſtädt. Löſcher Schotterey. Lohſe Möckerling. F.
Lützkendorf Gröſt. Ed. Neubarth Wünſchendorf. A. Richter

Riederclobicau. Rulf Gröſt. C. Schunke Oechlitz C.
Schunke Schmirma. A. Spiller Mücheln. Stutzbach
Mücheln. Pogel Kleingräfendorf. Wegeleben Schotterey.

Ed. Wünſch Gröſt. g. 3weching Mücheln.

Zur Reichstagswahl.
Aeußerem Vernehmen nach hat der Landrath Otto von

Helldorff-Bedra, bisher Reichstags Abgeordneter für den Kreis
Wetzlar, auf Erſuchen vieler Wähler ſeiner Heimathskreiſe die Candi-
datur für die Kreiſe Merſeburg- Querfurt angenommen und wird
in einer

zum 2. Januar k. J., Nachm. 2 Ahr,
in den Gaſthof zum Thüringer Hof“ hier

berufenen Wähler Verſammlung gegenwärtig ſein.
Da im Kreiſe Merſeburg ebenſo wie im Kreiſe Querfurt die

Candidatur des Herrn von Helldorff für viele Wähler eine erwünſchte
ſein wird, ſo werden dieſe um recht rege Betheiligung an obiger
Verſammlung gebeten.

Mehrere Wähler der Stadt Merſeburg-

J. Hoch-
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Reichstagswahl-Versammlung
Freitag den 2. Januar k. J., Nachmittags 2 Ahr,

im Thüringer Hofe“ zu Merſeburg.
Wir laden zu dieſer Verſammlung alle diejenigen Wähler ein,

welche zum Reichstags Abgeordneten für den Wahlkreis Quer-
furt- Merſeburg einen zur alteonſervativen Partei
gehörigen Landrath eines anderen Kreiſes mächt wählen wollen.

Merſeburg, den 29. December 1873.
Der Vorſtand

des Wahlvereins der liberalen Partei im Wahlkreiſe QuerfurtMerſeburg
Dr. med. Krieg. Bichtler. Walbe.

Zum Beſten des hierſelbſt zu errichtenden Krieger-
denkmals hat der unterzeichnete Verein

am 4. Januar e., Abends 7 Ahr,
im Thüringer Hofe

eine Abendunterhaltung, beſtehend in Geſangsvorträgen, Decla-
mationen, Couplets und Theater, veranſtaltet und erlaubt ſich hierzu
alle Freunde der geſelligen Unterhaltung einzuladen.

Entrée 5 Sgr., jedoch ſind Billets à 4 Sgr. bei den Herren
Kaufmann Böttcher und Buchbindermeiſter Pertus zu haben.

Merſeburg, den 30. December 1873.
r aAllgemeiner Turn-Verein.

4 JHerzog Chriſtian.
Zum Neujahrstag Concert von der Stadtcapelle.
Anfang 7 Uhr. J. Krumbholz. R. Eckardt.

Fern h.Donnerstag den erſten Neujahrstag zwei Concerte, gegeben
vom Trompeter Corps des Königlichen Thüringiſchen Huſaren Re-
giments Nr. 12. unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Schütz.

Anfang Nachmittags 3 und Abends 77 Uhr. Nach dem

Concert Ball. Brandin.Niſchgarten.
Sylveſterabend Granci Ball Neujahrstag Fortſetzung.

Um recht zahlreichen Beſuch bittet W. Lutze.
Zur guten Ouelle.

Zum Shylveſterabend Tanzmuſik und freie Nacht, ſowie zum
Neujahretag Tanzmuſik, dazu ladet freundlichſt ein

Franz Beyer.
Feldſchlößchen.

tZum Sylveſter von Abends 7 Uhr ab Flügeltänzchen.
Bleier.

Zum Hhlveſler Ball
ſowie zur Tanzmusslkk am Neujahrstage ladet freundlichſt ein

K. Rödel in Weuſchau.

Zum Shylveſter den 31. December ladet zur Tanzmuſik

ganz ergebenſt ein W. Thurmann.
Zum lveſ ter- Abend

Pfannenkuchenſchmaus und Ball; es ladet freundlichſt ein
der Gaſtwirth Beyer in Reipiſch.

J m Feldſchlöſchen.
um 1. Neujahrstage lade ich zur Tanzmuſik bei ver

ſtärktem Orcheſter von Nachmittags 3 Uhr an freundlichſt ein.
Muſik von Herrn Fuß mit der ganzen Kapelle; um

recht zahlreichen Beſuch bittet F. Bleier.

E.
Am Neujahrstag ladet zur Wamzmnusülks bei gut beſetztem

Orcheſter freundlichſt ein S. Poble
Tanga h.Zum Tanzvergnügen am 1. Januar ladet freundlichſt ein

Fr. Beiner.

Frebs's Reſtauration.
Mittwoch den 31. d. M. Abends 5 Uhr Salzknochen und Salz-

braten nebſt einem Töpfchen ff. Lagerbier; hierzu ladet ergebenſt ein
F. Krebs.

Zwickauer Steinkohlen, Pa. Qualität, ſowie
BRraunkohlen-Briquettes empfiehlt billigſt
NMerſeburg, Neumarkt. Ferdinand Scharre.

er c nnnnn........,.eeeeeeeeeeeeereeeeo eCopirpress en
i. g. ExinsZum Sylveſter-WBall
ladet freundlichſt ein Wittwe Kecke in Trebnitz
Allgemeiner Turn-Perein.

Freitag den 2. Januar 1874 Abends punkt 8 Uhr Singe
ſtunde. Um zahlreiches Erſcheinen wird gebeten.

e Der Vorſtand.Gottſchalks Reſtauration.
Mittwoch den 31. December Schlachtefeſt, früh 9 Uhr

Wellfleiſch, Abends Brat und friſche Wurſt.

Sechs Arbeiterfamilien
ſucht zum 1. April 1874 das Rittergut Poferna b. Weißenfels.

Wohnungen ſind frei und neu erbaut.
n zEinem jungen tücht. Landwirth

kann eine außergewöhnliche günſtige Gelegenheit zu Ankauf oder
Pachtung eines Gutes von ca. 180 Morgen bei Bautzen nachge
wieſen werden.

Reflectanten belieben ihre Adreſſe in der Expedition d. Bl. unter
Z. W. 1000. niederzulegen.

Steinhauer, tüchtig und arbeitſam, bei
hohem Lohne, und junge Müller, die das
feine Dreſſiren und richtige Sauberſchärfen
S erlernen wollen bei 3 Thlr. Lohn pr. Woche

finden jeder Zeit Anſtellung in
Wedekind's Mühlſteinfabrik

m in Wordhausen.Am 2. Feiertags- Abende iſt auf dem Wege durch die Oelgrube
ein ſtahlgrünes Baſhlik verloren worden gegen eine Belohnung ab
zugeben Neumarkt, Krautgaſſe Nr. 344. Treppe hoch.

wird gebeten daſſelbe gegen Belohnung abzugeben Unteralten-
burg 725. eine Treppe.

Ehrenerklärung.
Die angethane Beleidigung und Ehrenverletzung, welche ich in

der Naundorfer Schenke gegen die Arbeiter Mügge, Gut und Hüge
ausgeſprochen, geſchah in Uebereilung. Jch nehme dieſes zurück und
erkläre dieſelben für ehrliche, rechtſchaffene und brave Leute.

BVBernhard Keidel.
Die in der Wahlliſte eingetragenen Wähler der Gemeinde St.

Maximi werden zu einer,
Donnerstag den 1. Januar 1874, Nachmittags 3 Ahr,

im Saale des Thüringer Hofes hierſelbſt ſtattfindenden Ver-
ſammlung, in welcher die Namen der von der Vertrauens Com-
miſſion feſtgeſtellten Candidaten zum Kirchen Rath und zur Ge-
meinde- Vertretung werden mitgetheilt werden, hierdurch eingeladen.

J. A.: Klingebeil.
Die kirchlichen Wahlen der Stadt Gemeinde finden am nächſten

Sonntage den 4. Januar 1874 gleich nach Beeendigung des Früh-
gottesdienſtes im Saale der II. Bürgerſchule ſtatt. Zu wählen ſind
für den Gemeinde Kirchen Rath 9 Mitglieder, für die Gemeinde
Vertretung 30 Mitgkieder.

Der Gemeinde Kirchen:-Rath von St. Maximi.
Jn Sachen der kirchlichen Wahlen ladet die Wahlberechtichten

der Vorſtadt Neumarkt, Veneniens und des Werders auf mehrſeitigen
Wunſch zu einer nochmaligen Beſprechung zu Freitag den 2. Januar
1874, Abends 7 RNhr, im Gaſthof zur Stadt Leipzig ein

F. E. Wirth.Kirchliche Wahlen für die Parochie Altenburg.
Den 4. Januar 1874, Vormittags 11 Uhr, werden die

Wahlen der Gemeindekirchenräthe und der Gemeindevertreter im
Saale des Schloßgartenſalons ſtattfinden. Es ſind 7 Gemeinde
kirchenräthe und 24 Gemeindevertreter zu wählen.

Der Gemeindekirchenrath.
Gruner, Pfarrer.

Die Stimmzettel für die zu Mitgliedern des Gemeinde Kirchen
raths und der Gemeinde Vertretung in der Parochie Altenburg in
der Vorwahl Verſammlung vom 28. d. M. gewählten Candidaten
werden am Tage der Wahl vor dem Wahllokal ausgegeben werden.

Merſeburg den 29. December 1873.
Das Wahl-Comité.

Ein Schlüſſelbund iſt vor einiger Zeit verloren der Finder
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fräsche Holsteiner Austern, Russ. Astrach.
Caviar, Rügenwalder Gänsebrüste, uscat-

Ter letzten Reichstagsperiode.
9

el

e

Her s. Scrtkeet.
Trauben-BRosinen, Schalmandeln à Ia Prin-
2zess, feinste Tunes. Königs Watteln, feinste
Smirnaer TWafelfeigen, pr. Emnmenthaler,
Schweizer, Kräuter-, Parmesan-, BRdammmer,

MNeufchateller Limburger Käse, W estphäl.
Pumpernickel, Teltow. Rüboehen, Magdeb.
Sauerkonhl empfiehlt C. L. Zimmermann,

Burgür 229
Ein Paar Tauben ſind zugeflogen in der Clauſ e.

Dank.Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben Frau und unſerer guten
Mutter können wir nicht unterlaſſen, nochmals unſern Dank auszu
ſprechen. Dank dem Herrn Paſtor Heineken für ſeine Troſtworte
am Grabe. Dank allen denen welche ihren Sarg ſo reichlich mit
Kränzen ſchmückten und ſie zu ihrer letzten Ruheſtätte geleiteten.

Gott der Allmächtige wird ihnen ein reicher Vergelter ſein.
Der trauernde Gatte und Kinder Bhl.

Herzlichen Dank allen denen, die den Sarg unſeres uns unver-
geßlichen Sohnes, Bruders und Bräutigams, ſo reich mit Blumen
ſchmückten und ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte geleiteten.

Merſeburg, den 29. December 1873.
Die trauernde Familie Förſter und Braut.

Wegen der auf nächſten Sonntag fallenden kirchlichen Wahlen
können in der Stadt Gemeinde Taufen, Trauungen und Begräbrniſſe,
wenn bei letztern die Begleitung der Geiſtlichen gewünſcht wird, nicht

ſtattfinden. Das Miniſterium St. Maximi.
Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. Getrauet: der Cigarrenmacher Dittmar mit der verw. Frau Hölke
hier. Geſtorben: die Ehefrau des Königl, Regier Hauptkaffen Buchhalters
Jahn 43 J. 1 M. alt, an der Bruſtkrankheit.

Stadt. Geboren: dem Weißgerber Pertus eine Tochter dem Schmied
Schmidt ein Sohn dem Handarb. Kryppäne ein Sohn dem Handelsmann Mank
eine Tochter dem Buchbinder und Galanteriearb. Leibner eine Tochter dem Po
lizeiBüreauAufwärter Kühne eine Tochter; dem Handarb. Böhme ein Sohn dem
Hausbeſ. Dittrich ein Sohn eine unehel. Tochter. Getrauet: der herrſchaftl.
Kutſcher K. J. Knothe mit W. A. A. Brandin der Maurer G. H. Seiferth, ein
Wittwer, mit A. Beck; der Cigarrenmacher O. L. Henke mit L. Th. Werge; der
Handarb. F. H. A. Schmidt mit Ch. F. Reinhardt; der Kaiſerl Fuß Gensdarm
in Straßburg i/E. J. F. Voigt mit Jgfr. A H. Kluge hier. Geſtorben:
die unverehel. Dreſe, 68 J. alt, an Altersſchwäche; die zweite Tochter 3. Ehe des
Schmieds Schmidt, 2 J. 5 M. alt, an den Maſern; die Ehefrau des Schneiders
Hildebrandt, 20 J. 9 M. alt, an der Lungerſchwindſucht; die nachgel. einzige Toch
ter des Buchbindermſtrs. F. Volkmann, 19 J. 9 M. alt, in Folge eines Blut-
ſturzes der Handarb. Schiering, 67 J. 6 M. alt, an Bruſtkrankheit; die Ehefrau
2. Ehe des Canzliſten bei der Königl. Gen Commiſſ. Ahl, 59 J. 9 M. alt, an
Leberleiden der Fabrikarb. Förſter, 25 J. 11 M. 3 W. alt, an Bruſtkrankheit.

Keumarkt Getrauet: der Gärtner Jungk in Weißenfels mit Jgfr. H.
E. Glaß in Venenien.

Altenburg. Geboren: dem Bürger und Lederfabrikant Mylius eine
Tochter dem Handarb. Genthe eine Tochter dem Königl. Gen. Commiſſionsboten
Müller ein Sohn dem Fabrikarb. Daßdorff eine Tochter dem Königl. Reg,
Hauptkaſſendiener Juſt eine Tochter. Geſtorben: der 3. Sohn des Fabrikarb.
Bach, 2 J. 6 M. alt, an den Maſern der 3. Sohn des Pofamentirers Korb, 5
J. 1 M. alt, an den Maſern,

Sylveſter.
Domkirche: Zum Schluß des Jahres ſoll Mittwoch den 31. Decbr.

Abends 6 Uhr bei Erleuchtung eine liturgiſche Andacht gehalten werden.
Der Ertrag aus dem Umgange des Cymbels und durch die an den Kirchthüren
ausgeſtellten Becken iſt für Deckung der Beleuchtungskoſten beſtimmt.

Im Anſchluß an die SylveſterAndacht ſoll in der Domkirche für die Glieder
der St. Maximi Gemeinde Beichte und Abendmahl vom Herrn Diac. Frobenius
gehalten werden. Anmeldung.

Am Neujahrstage (1. Januar) predigen
t 10 Uhr Stadt Gem. im Saale der 2. Bürgerſchule.

Paſtor Heineken.
Domkirche: 10 Uhr Dom Gem. Herr Confſiſt. Rath Lenſchuer.

2 Uhr Dom u. Stadt-Gem. Herr Diac, Frobenius.
Neumarktskirche: Herr Paſtor Dreiſing.

Herr

Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Einſammlung der Collecte für das Waiſenhaus zu Langendorf.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Der Marktpreis der Ferken in der Woche vom 2k. bis 27.
December 1873 war pro Stück:

2 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. bis 4 Thlr. 2 Sgr 6 Pf.
Beſtellungen auf das nächſte Quartal des Kreisblattes können
von jetzt ab gemacht werden bei den Poſtämtern, den Landraths-

e boten, dem Colporteur Gerſtäcker und in der Expedition gegen eine
Pränumeration von 10 Sgr., wofür es Jedem frei ins
Haus geliefert wird. Auch Herr Guſtav Lots wird die Güte
haben, dergleichen Beſtellungen anzuneh nen
In einer heute hier abgehaltenen, ſehr zahlreich von

Stadt und Land beſuchten Verſammlung erſtattete der bisherige
Reichstags- Abgeordnete Herr Rechtsanwalt Wölfel einen
ebenſo ausführlichen als klaren Bericht über ſeine Thätigkeit während

Ausgehend von der Einverleibung von ElſaßLothringen in das
deutſche Reich beſprach er zunächſt die Geſetze, welche bezweckten, die
Folgen des Krieges zu beheben. Penſionsgeſetz, Reichsinvaliden-
Fonds, Dotationsgeſetz für Reſerve und Landwehr u. ſ. w., um ſo
dann überzugehen zu den Geſetzen, welche die Kriegstüchtigkeit der
Armee wieder herſtellen reſp. befeſtigen ſollten. Er berührte ſodann
die Geſetze, welche auf wirthſchaftlichem Gebiete erlaſſen worden ſind

Haftpflichtgeſetz, Münzgeſetz und verbreitete ſich endlich über
die Maßnahmen, welche Seitens des Reichs den Jeſuiten gegenüber
ergriffen werden mußten. Er betonte ausdrücklich ſeine Ueberein-
ſtimmung mit den von der Staatsregierung in dieſem Kampfe er
griffenen Maßregeln.

Nach dieſer mit großer Befriedigung aufgenommenen Rede
wurde der

Herr Rechtsanwalt Wölfel
als Candidat der liberalen Partei für die am 10.
Turrſa ſtattſindende Reichstagswahl im Wahlkreiſe

uerfurt- Merſeburg aufgeſtellt und nach Beantwortung
einiger an ihn gerichteten Jnterpellationen mit ſehr großer Ma
jorität (gegen 2 Stimmen) als ſolcher proclamirt.

Ein anderer Candidat wurde von Seiten der liberalen Partei
überhaupt nicht genannt, es wurde aber mitgetheilt, daß ein Land
rath Otto von Helldorff von der alteonſervativen Partei
unter dem Deckmantel der landwirthſchaftlichen Jntereſſen Vertre
tung“ als Candidat aufgeſtellt und namentlich in ländlichen Kreiſen
unter dem Vorgeben empfohlen werde, daß das ein „zanz liberaler“
Mann ſei.

Es wurde ferner mitgetheilt, daß man in der ländlichen Be
völkerung den Glauben zu erwecken ſuche, daß dieſer Landrath von
Helldorff und der frühere Landrath des Querfurter Kreiſes von
Helldorff (jetzt Bürgermeiſter in Halle) ein und dieſelbe Perſon ſei,
während dies thatſächlich nicht der Fall, vielmehr der von der
altconſervativen Partei aufgeſtellte Candidat Landrath in Wetz
lar, nichts weniger als liberal; vielmehr ein Alteonſervativer
vom 'reinſten Waſſer ſei, der als ſolcher mit dem bekannten Abge-
ordneten Wagner (NeuStettin) der nämlichen altconſervativen Fraction
des Reichstages angehört habe, ſowie er denn auch in ſeinem bis
herigen Wahikreiſe (Wetzlar Altenkirchen) wiederum als eonſer
vativer Candidat aufgeſtellt ſei.

Mit der Aufforderung an die geſammte liberale Partei, ſich
durch derartige verwerfliche Wahlmannöver nicht beirren zu laſſen, ſon
dern treu zur alten bewährten Fahne zu ſtehen und mit einem Hoch
auf Se. Majeſtät den Kaiſer ſchloß die Verſammlung.

Merſeburg, den 28. December 1873.
7Zu den Reichstagswahlen

M. Jn Nr. 302. der Hall. Zeitung findeh wir eine Mitthei
lung des Vorſtandes des liberalen Wahlvereins in Merſeburg, aus
der wir erſehen, daß der Candidat der vereinigten liberalen Parteien
der Kreiſe Quer Merſeburg, der bisherige Reichstags Abgeordnete,

Rechtsanwalt Wölfel in Merſeburg
ſein wird.

Wir können dieſem Entſchluſſe nur mit Freuden unſere Zu-
ſtimmung geben, die liberale Partei beweiſt dadurch aufs Neue,
daß ſie, unbeirrt durch von rechts und links an ſie herantretende
Einflüſterungen, feſt entſchloſſen iſt, nur einen Abgeordneten zu wählen,
der bereits durch die That bewieſen hat, daß ihm nicht allein
für wahres Volkswohl ein warmes Herz in der Bruſt ſchlägt,
ſondern der auch bereit iſt, der deutſchen Regierung in dem dornen-
vollen Kampfe gegen Verdummung und Finſterniß, gegen innere wie
äußere Feinde, in ihren Beſtrebungen zum weitern ſegenbringenden
Ausbau des deutſchen Reiches, aufs Treueſte beizuſtehen und zu unter
ſtützen.

Und die deutſche Regierung wird treuer Stützen im neu zu
ſammentretenden Reichstage ſicher bedürfen, es wäre eine Mißachtung
der finſtern feindlichen Gewalten, wollte man nicht annehmen daß
es ihnen gelingen wird, im Reichstage mit mindeſtens eben ſo ſtarker
Phalanx, wie ſchon jetzt im Preuß. Abgeordneten Hauſe zu erſcheinen,
jeder letzte Hauch wird von den Römlingen und ihren treuen Kampf
Cumpanen aufgeboten werden, um ſich vor den in Ausſicht ſtehen

'den freiſinnigen Kirchen und andern Geſetzen zu ſchützen!
Und deshalb ihr liberglen Wähler haltet feſt an den Mann,

den wir aus unſerer Mitte rach Berlin ſenden können, dem
Mann, der ſtets treu zur liberalen Sache geſtanden
hat und ferner ſtehen wird, laßt bei der Wahl Euch nicht
durch andere Namen, und wenn ſelbſt deren Klang ein guter, ver
leiten, die Stimmen zu zerſplittern, gedenkt, daß nur durch Ein-
tracht der Sieg errungen werden kann und laßt uns Alle des
halb unſere Stimmen vereinigen auf den bisherigen Abgeordneten
unſerer Kreiſe

Rechtsanwalt Wölfel in Merſeburg,
ſo wird uns der Erfolg der Wahl geſichert ſein!

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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